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I. Grammatik und Wortschatz (30 Punkte) 
A. Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an! (20 P) 
1. Wir fahren am Wochenende oft _______ Meer. 
  A. ins      B. ans      C. nach      D. zu 
2. Ein Mann aus Deutschland ist __________. 
  A. ein Deutsche   B. einer Deutschen   C. eine Deutsche   D. ein Deutscher 
3. In _________ der Häuser möchtest du wohnen? 
  A. welcher    B. welchen    C. welchem    D. welche 
4. ______ scheint, dass alles plötzlich und wie über Nacht passiert. 
  A. Ihm    B. Er    C. Ihn    D. Sie 
5. Ich verhielt mich so ruhig _______ nur irgend möglich. 
  A. wenn    B. als    C. wie    D. und 
6. Ich kann mich von den Kindern einfach nicht _______, ich denke immer an sie. 
  A. trennen    B. getrennt haben    C. trennend sein    D. getrennt sein 
7. Franz wartet zur __________ Zeit vor dem Park. 
  A. angebenden     B. angegebenen    C. angebenen    D. anzugebenden 
8. Jedes Jahr macht unsere Familie eine Auslandsreise, ____________ wir viel sparen 
müssen. 

  A. für das    B. wofür    C. dafür    D. für sie 
9. Ich bemerke, dass der Regen ________ geschadet hatte. 
  A. die Pflanzen    B. der Pflanzen    C. den Pflanzen    D. das Pflanzen 
10. __________ bitte lauter, ich kann euch nicht verstehen. 
  A. Spricht    B. Sprechen Sie    C. Sprichst du    D. Sprecht 



 

RSTUVWXYZ[
kaoyan.com\]WXTU^_  `abc\]WXdefghttp://download.kaoyan.com 

11. Du hast Recht. Ich bin ganz ________ Meinung. 
  A. deiner    B. deine    C. deinem    D. deines 
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12. Ich fahre nach Österreich, aber Hans fährt ____________. 
   A. nach Schweiz  B. nach der Schweiz  C. in die Schweiz  D. in der Schweiz 
13. Ohne die Sonne __________ es kein Leben auf der Erde. 
   A. geben    B. gaben    C. gäbe    D. gebe 
14. Wer langsam und systematisch lernt, geht ________ vorwärts. 
   A. Schritt für Schritt   B. Schritt bei Schritt 

C. Schritt vor Schritt   D. Schritt nach Schritt 
15. Ich interessiere mich nicht ________ Politik. 
   A. um    B. für    C. an     D. zu 
16. ________ er sich beeilt, dauert es doch einige Minuten, bevor er die Brücke 

erreicht. 
   A. Indem   B. Obwohl   C. solange   D. Weil 
17. Er achtete ________, dass die Apparate immer in sehr gutem Zustand waren. 
   A. so    B. sich    C. es    D. darauf 
18. _______ Größe möchten Sie haben? 
   A. Was für ein    B. Was für    C. Welche    D. Welch 
19. Während ______ Sommerferien arbeitete er in einem Betrieb. 
   A. des    B. dem    C. den    D. der 
20. Wer Probleme hat, _______ hilft er gern. 
   A. dem   B. dessen    C. den    D. der 
 

B. Ergänzen Sie folgende Sätze! (10 P) 
21. _________ des starken Regens geht er spazieren. 
22. - Warum bist du gestern nicht mit ins Kino gekommen? 
   - ________ ich keine Zeit hatte. 
23. Frau Zhang sagt, ________ sie in Beijing studiert hat. 
24. Er spricht gern mit mir _______ sein Problem. 
25. Das Zimmer ist _______ der Mutter aufgeräumt worden. 
26. Ich habe noch vieles _____ tun. 
27. Für solche Tätigkeiten habe ich weder Zeit ______ Lust. 
28. Darf ich Ihnen eine Frage _______, Herr Professor Heine? 
29. Mein Vater ist Lehrer ______ Beruf. 
30. Die Schuhe, _____ ihr der Freund geschenkt hat, sind leider zu groß. 
 

II. Leseverständnis (30 Punkte) 
Text A 

Ein Brief 
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Liebe Iris, 
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nun bin ich schon zwei Monate in Deutschland. Langsam fühle ich mich wie zu Hause. Die ersten 

drei Wochen waren sehr schwer für mich, denn alles war neu, ich hatte noch kein eigenes Zimmer, 

sonder wohnte bei meinen chinesischen Freunden, und ich hatte großes Heimweh. 

 

Dann bekam ich ein Zimmer im Studentenheim. Das Zimmer ist zwar nicht sehr groß, aber sehr hell 

und gemütlich. Ich habe mir einen bequemen Sessel und eine Leselampe gekauft. Die anderen Möbel, 

wie Bett, Schrank, Schreibtisch, Stuhl und Regal musste ich nicht kaufen. Sie gehören zum Zimmer. 

Letzte Woche habe ich viele Fotos an die Wand gehängt: Fotos von meinen Eltern, Geschwistern und 

Freunden. Es ist auch ein Foto von dir dabei. 

 

An der Uni besuche ich noch den Sprachkurs. Wir sind zweiundzwanzig Studenten aus zwölf 

Ländern. Außer mir ist noch ein Chinese im Sprachkurs. Er kommt aus Xiamen. Die anderen 

Studenten kommen aus „aller Welt“, z.B. Frankreich, Portugal, Chile, Ägypten und Indonesien. 

Unsere gemeinsame Sprache ist Deutsch! Für mich ist das eine gute Übung, denn mit meinen 

chinesischen Freunden spreche ich natürlich nur Chinesisch. Der Kurs ist sehr interessant. Wir lernen 

dort nicht nur die Sprache, sondern auch viel über die Universität und das Studium. 

 

In China habe ich viel über das deutsche Essen gehört, z.B. über Käse. Hier habe ich dann einmal 

Käse probiert. Und ich finde, viele Sorten Käse schmecken ausgezeichnet. Auch frischer Salat ist 

köstlich. In der Mensa ist das Essen nicht besonders gut, aber schlecht ist es auch nicht. Es gibt 

immer eine große Auswahl, so finde ich meistens etwas Leckeres. Manchmal kochen wir im 

Studentenheim zusammen, manchmal deutsch, italienisch, türkisch, japanisch oder auch chinesisch. 

Das macht großen Spaß. 

 

Ich möchte dir gern mein Zimmer zeigen und meine neuen Freunde vorstellen. Wann kommst du 

mich besuchen? Hoffentlich bis bald! 

 

Herzliche Grüße 

Dein Shao Yao 

P.S. Ab nächster Woche Mittwoch habe ich Telefon: 436361. 

 

Lesen Sie den Text und kreuzen Sie die richtigen Antwort an! (10 P) 

31. Warum hat Shao Yan kurz nach seiner Ankunft in Deutschland Probleme? 
   A. Er spricht schlecht Deutsch. 
   B. Ihm hat das Essen in Deutschland nicht geschmeckt. 
   C. Alles war ihm fremd und er vermisste seine Heimat. 
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   D. Er hatte Probleme mit seinen Mitbewohnern. 
32. Wie soll man unter dem Ausdruck „aus aller Welt“ verstehen? 
   A. aus Frankreich, Portugal, Chile, Ägypten und Indonesien 
 �
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   B. auf der Welt 
   C. aus verschiedenen Ländern auf der Welt 
   D. aus allen Staaten weltweit 
33. Welche Aussage stimmt nach dem Inhalt des Briefs nicht? 
   A. Er möchte ein Foto von Iris bekommen, weil er ihr Foto auch an die Wand hängen 

möchte. 
   B. Er hat viele Studenten aus vielen Ländern kennen gelernt. 
   C. Er findet den Sprachkurs ganz interessant. 
   D. Frischer Salat schmeckt ihm auch. 
34. Welche Aussage entspricht dem Brief? 
   A. Meistens schmeckt ihm das Essen in Deutschland nicht besonders gut. 
   B. Er hat immer noch großes Heimweh. 
   C. Er verständigt sich mit seinen Freunden auf Deutsch, Italienisch, Türkisch, 

Japanisch und auch Chinesisch. 
   D. Er lädt Iris zu ihm ein und möchte ihr seine neue Freunde vorstellen. 
35. Welche Aussage ist dem Inhalt des Briefs nach richtig? 
   A. Er konnte zuerst an der Universität nur den Sprachkurs besuchen, weil er die 

deutsche Sprache noch lernen musste. 
   B. Iris bekommt mit diesem Brief die neue Telefonnummer von Shao Yao. 
   C. Mit seinem chinesischen Freund spricht er Deutsch, damit er viel üben kann. 
   D. Wenn man in Deutschland ein Zimmer im Studentenheim bekommt, hat man alle 

Möbel darin. 
 

Text B 
Das Durcheinander der Städte 

 

Die Stadt vor der Stadt heißt Vorstadt, die Stadt vor der Vorstadt heißt Schlafstadt. Diejenigen, die in  

den Vorstädten wohnen, arbeiten in der eigenen Vorstadt, in einer anderen Vorstadt oder der 

Innenstadt. Am Morgen fahren die Wagen aus den Schlafstädten in die Vorstädte und Innenstadt, die 

Wagen aus den Schlafstädten in andere Vorstädte und die Innenstadt. Am Abend nehmen alle Wagen 

den umgekehrten Weg, aus der Innenstadt in die Vorstädte und die Schlafstädte, aus den Vorstädten in 

die Schlafstädte. Die Innenstadt ist dann ruhiger. Zur späten Abendzeit sitzen die Leute in den 



 

����������
kaoyan.com��������  ������������http://download.kaoyan.com 

Vorstädten und Schlafstädten an den Fernsehapparaten, und einige von ihnen fahren aus den Schlaf- 

und Vorstädten in die Theater, Kinos, Gaststätten der Innenstadt. Um Mitternacht fahren sie wieder 

hinaus in die Vor- und Schlafstädte, und am Morgen wieder hinein, falls kein Wochenende oder 

Feiertag ist. 

 

Die Leute ziehen aus der Stadt hinaus, um den steigenden Mieten, Bodenpreisen, dem Lärm und den 

Abgasen (£¤) zu entkommen (¥¦). Die ganze Stadt gerät in Bewegung. Die Gefahr liegt in der  
 �
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Luft, man kann sie von irgendeinem Tag an empfinden. Wen kümmern schon Termine? Keine Ämter 

bemerken sie. Jahre und Jahrzehnte später werden Quittungen gereicht. 

 

Die Leute ziehen aus der Stadt hinaus, vertrieben (§...¨©) von andern Leuten, die Besitzer oder 
Planer, Stadtplaner, Industrieplaner, usw. heißen. Geschieht nicht alles als Schicksal (ª«)? Manche 
versuchen vorher zu entkommen, ziehen vor der Zeit um, haben die Entwicklungsrichtung erkannt, 

sind bereits in den Vorstädten, wenn dort die Bodenpreise ebenfalls steigen. 

 

Diejenigen, die nach draußen umgezogen sind, fahren täglich hinein zum Arbeitsplatz, deshalb sind 

auf den Straßen zu viele Autos; die Fahrzeiten werden vergrößert und die Zahl der Unfälle nimmt 

auch dadurch zu. Das führt schließlich auch zu neuen Kosten bei den Gemeinden, die müssen die 

vorhandenen Straßen breiter machen und neue Straßen bauen. Endlich verschmutzen (¬­) die 
Fahrzeuge Stadt und Außenbezirke mit immer mehr Abgasen. Der Wechsel von schwachem und 

starkem Verkehr bzw. vom starkem und schwachem Verkehr füllt die Stadt morgens bis zum 

Stillstand aller und macht sie abends leer. Die Männer, die in ihren Autos sitzen und Auto lenken, 

bekommen sauere Gesichter. Die Arbeitszeit, die sie gewonnen haben, verlieren sie auf Straßen und 

Plätzen. Zerstörung als Folge von Konstruktion. 

 

Lesen Sie den Text und kreuzen Sie die richtigen Antwort an! (20 P) 

36. Was versteht man unter „Schlafstadt“ im Text? 
   A. Die ganze Stadt hat geschlafen. 
   B. Die Leute dort schlafen gern. 
   C. Die Leute haben dort ihre Wohnhäuser. 
   D. Dort können die Leute besser schlafen. 
37. Warum ist die Innenstadt ruhiger geworden, wenn die Leute Feierabend haben? 
   A. Weil viele Leute ins Theater oder Kino gehen. 
   B. Weil einige Leute Gaststätten besuchen gehen. 
   C. Weil man in der Innenstadt nur fernsieht. 
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   D. Weil die Innenstadt ziemlich leer ist. 
38. Was gehört nicht zu den Gründen dafür, dass viele aus der Stadt ausziehen? 
   A. Die Qualität des Bodens ist schlecht. 
   B. In der Stadt ist es zu laut. 
   C. Die Luft hier ist schmutzig. 
   D. Die Mieten erhöhen sich ständig. 
39. Der Satz „Die ganze Stadt gerät in Bewegung.“ (im 2. Abschnitt) bedeutet? 
   A. Die Stadt macht eine Bewegung. 
   B. Die Stadt verändert sich stark. 
   C. Die Leute der Stadt ziehen um. 
   D. Die Leute der Stadt treiben Sport. 
    Ä
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40. Welche der folgenden Aussagen ist nach dem Inhalt des Textes falsch? 
   A. Der Bodenpreis in den Vorstädten steigt. 

B. Man kann schneller zur Arbeit fahren. 
   C. Mehr Tote und Verletzte gibt es beim starken Verkehr. 
   D. Man braucht noch mehr Straßen. 
41. Welche der folgenden Aussagen ist dem Text nach richtig? 
   A. Die Leute, die ausgezogen sind, sind alle Mieter. 

B. Die Leute, die ausgezogen sind ,sind alle Arbeiter. 
   C. Die Leute, die die anderen vertreiben, sind Firmendirektoren. 

D. Die Leute, die die anderen vertreiben, sind Planer für Städtebau. 
42. Was meint man im Text mit den Satz „Jahre und Jahrzehnte später werden 
Quittungen gereicht“? 

   A. Man bekommt einen Zettel, der beweist, dass man etwas kauf hat. 
   B. Man bekommt einen Zettel, der beweist, dass man etwas empfangen hat. 
   C. Man bekommt die Antwort auf eine Frage, die man gestellt hat. 
   D. Man bekommt die Folge, die man zu tragen hat. 
43. Welche Aussage entspricht dem Inhalt des Textes? 
   A. Alle Leute müssen am Abend aus der Innenstadt fahren, damit die Innenstadt 

ruhiger wird. 
   B. Man verliert viel Zeit auf dem Weg, wenn es immer Stau gibt. 
   C. Der Text erzählt die Lebensverhältnisse der Menschen in der Geschichte. 
   D. Die meisten Leute bleiben abends nur zu Hause, weil sie nach der Arbeit sehr 

müde sind. 
44. Wie versteht man unter dem Satz „Die Männer, die in ihren Autos sitzen und Auto 
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lenken, bekommen sauere Gesichter.“ (im letzten Abschnitt)？ 
   A. Die Männer ziehen sauere Mienen, weil sie sich nicht glücklich fühlen. 
   B. Die Männer sehen müde aus. 
   C. Die Gesichter der Männer werden saurer, weil sie Hunger haben. 
   D. Das Leben macht den Männern ärgerlich. 
45. Was für eine Haltung hat der Autor hier? 
   A. positiv    B. kritisch     C. neutral    D. subjektiv 
 

III. Übersetzen Sie die deutschen Sätze ins Chinesische oder umgekehrt! (20 
Punkte) 

46. Mit der Zeit hat man erlernt, Abfälle wieder zu verwenden. 
47. Er hatte so reiche Kenntnisse, dass er schon einen Erfolg erzielt hatte, als er noch 

jung war. 
48. Gleichzeitig ereignen sich immer wieder regionale Kriege und Konflikte. Die 

Unterschiede zwischen Nord und Süd wachsen weiter. Globale Probleme wie  
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Terrorismus, grenzüberschreitende Kriminalität, Umweltverschmutzung, 
Naturkatastrophen und schwere Infektionskrankheiten sind zu bewältigen. So stehen 
die Wahrung von Weltfrieden und die Förderung der gemeinsamen Entwicklung auch 
vor neuen Herausforderungen. 

49. 柏林是个“疯狂的”城市！一切都充满了生机。我从开始就一直用功学德语，
否则就没法认识一座城市。 

50. 主题为“茶文化世界之旅”的活动周五在北京开展，其目的为了推广中国茶文化。 
 

IV. Schriftlicher Ausdruck (20 Punkte) 
Thema: Eine Reise mit dem Zug 
Anforderungen: Schreiben Sie zum Thema „Eine Reise mit dem Zug“ einen Aufsatz 

von ca. 120 – 150 Wörtern. Sie sollen Ihre Erlebnisse oder 
Erfahrungen auf der Reise beschreiben. 
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